
HEIMER’S WELT 
und die 
Gourmetküche
BÜRGERSTUBE 
servieren das 
„3-Gänge-Menü“

Unplugged 
Schwoba-Rock 
mit schwä-
bischen 
Leckerbissen

Heimer‘s Welt
„3-Gänge-Menü“  Sa  29.10.11 19 Uhr

Stadthalle Lauffen a.N.

»bühne frei…«

42. Woche 20.10.2011

Aktuelles Kultur Amtliches
Kinomobil am

24. Oktober in
der Stadthalle:
Kinovergnügen
für Groß und
Klein (Seite 4)

Redaktionsschluss für die 44. Woche
wegen Allerheiligen auf 28. Oktober
vorverlegt (Seite 3)

Superzwei: Meister der Herzen – Hu-
morvolles Konzert am 22. Oktober in
der Regiswindiskirche (Seite 5)

Herbstkonzert des Jugendorchesters
der Stadt-
kapelle am 
23. Oktober in
der Stadthalle
(Seite 5)

Öffentliche Gemeinderatssitzung
am 26. Oktober im großen Sitzungs-
saal des Rathauses (Seite 9)

Wasserleitungen für die Kleingar-
tenanlagen „Im Brühl“ und „Im Kies“
werden in Woche 43 außer Betrieb ge-
nommen (Seite 9)

Bodenrichtwerte für die Stadt Lauf-
fen a. N. durch den Gutachteraus-
schuss beschlossen (Seite 10)

Little City
2012
Rückmeldungen
von Betreuer/
-innen bis 
24. Oktober
(Näheres S. 5)
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Stadtverwaltung Lauffen a. N. Tel. 106-0
Telefax: 07133/106-19

Internet-Adresse http://www.Lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@Lauffen-a-n.de

Bürgerbüro Lauffen a. N. Tel. 07133/2077-0/Fax 2077-10
Sprechstunden Bürgerbüro
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Sprechstunden übrige Ämter:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 12.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung
Bürgerreferentin Tel. 106-16
Bauhof Tel. 21498
Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städt. Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstr. 27 Tel. 9018283
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004
BÖK, (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Kindertagesstätten/Kindergärten
Kindergarten Städtle, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten Herrenäcker, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Neckarstraße 68 Tel. 2039283 
Johannes-Brenz-Kindergarten, Herdegenstraße 10 Tel. 5749
Louise-Scheppler-Kindergarten, Schulstraße 7 Tel. 5769
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/11
Schulen
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstr. 1 Tel. 5137
Hort- u. Kernzeitbetreuung Herzog-Ulrich-Grundschule Tel. 963125
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstr. 87 Tel. 4829
Kernzeitbetreuung Hölderlin-Grundschule Tel. 962340
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstr. 87 Tel. 7673
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstr. 15 Tel. 7901
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstr. 37 Tel. 6868
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstr. 17 Tel. 7207
Schulsozialarbeit für Hauptschule Tel. 961485
Schulsozialarbeit für Real- und Förderschule Tel. 0173/9108042
Kaywald-Schule f. Geistig- und
Körperbehinderte, Charlottenstr. 91 Tel. 98030
Musikschule Lauffen a. N. und Tel. 4894
Umgebung, Südstraße 25 Fax 5664
Volkshochschule, Körnerstr. 26 Tel. 9012819
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 9014347
Museum der Stadt Lauffen a. N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 
14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Polizeirevier Lauffen a. N. Tel. 20 90 oder 110
Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a. N Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562562
nach Dienstschluss Tel. 07131/562588
Stromstörungen Tel. 07131/610-0
Notariate
Notariat I Tel. 2029610
Notariat II Tel. 2029621
Häckselplatz  (Sommeröffnungszeiten)
Fr. von 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. von 11.00 –16.00 Uhr 
Recyclinghof  (Sommeröffnungszeiten)
Do. und Fr. 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr
Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 9.00 bis 11.30 Uhr
Die wöchentliche Müllabfuhr erfolgt in der Regel dienstags
von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a. N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Infos
unter Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de
reine Fahrplanauskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)
Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Körnerstr. 18, Mo. – Fr. 9 bis 18; Sa. 8 bis 12.30 Uhr
Schreibwaren JOSCH, Schillerstr. 18, Mo., – Fr., 7.15 bis 18 Uhr durchgehend;
Sa., 7.30 bis 13 Uhr
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
für ältere, hilfebedürftige u. kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger Tel. 9858-25
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Pflegedienstleitung: Schwester Brigitta   Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe: Schwester Brigitte Essen auf Rädern Tel. 9858-26
Wochenenddienst
22./23.10.2011: 
Schwestern Bettina, Brigitte W., Corina, Nina, Irina M.
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18 Tel. 9858-24
Hospizdienst Frau Lore Fahrbach Tel. 14863
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 11, Lauffen Tel. 9530-0
Häusliche Krankenpflege Tel. 9530-25
Mobiler Sozialer Dienst Tel. 9530-20
Essen auf Rädern Tel. 9530-15
d‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Freundeskreis Suchthilfe Tel. 21729

Ärztlicher Notdienst 
In Vertretung des Hausarztes ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst erreich-
bar von montags bis freitags 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr bzw. an Feiertagen ab
dem Vortag 19.00 Uhr bis zum nächsten Werktag 7.00 Uhr sowie samstags
und sonntags ganztägig. Telefon 07133/900790. Eine telefonische Voran-
meldung ist unbedingt erforderlich. In lebensbedrohlichen Fällen wählen
Sie jedoch gleich 112 .

Kinderärztlicher Notfalldienst
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kin-
derklinik Heilbronn. Werktags 19 – 22 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn;
für unaufschiebbare Notfälle vor 19 Uhr kann der diensthabende Kin-
derarzt unter Tel. 19222 (Leitstelle) erfragt werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen
erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
kann vom DRK Heilbronn unter Tel. 19222 erfahren werden.
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl)
DRK, Heilbronn Tel. 19222
Bitte beachten: Bei Anruf per Handy ist die Vorwahl 07131 mit-
zuwählen!
Hebammen
Caroline Eisele, Tel. 205855, Sandra Platter, Tel. 21972, Katrin Geltz, 
Tel. 0162/4453255
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
22./23.10.2011
Dres. Haberkern, Neckarsulm Tel. 07132/8061
TÄ Scarpace, Heilbronn  Tel. 07131/8984142
Dr. Bühler-Leuchte, Helfenberg Tel. 07062/914448
Wochenenddienst der Apotheken, jew. ab 8.30 Uhr
22.10.: Hölderlin-Apo., Bahnhofstr. 26, Lauffen Tel. 07133/4990
23.10.: Rats-Apo., Marktstr. 4, Brackenheim Tel. 07135/6566

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a. N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger
Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim-Hausen,
Telefon (07135) 104-110/111, Fax 104160.

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten



„Lecker Bissen Lauffen Neckar“ –
weit über die Grenzen der Stadt
Lauffen bekannt. Die „Wilden Wo-
chen“ starten am Samstag, 29. Ok-
tober, bei den Lecker-Bissen-Gas-
tronomen. Das Hotel Elefanten,
das Dächle, die Bürgerstube, das
Café Sagenhaft, das Fischrestau-
rant Seybold und die Weinstube
Sonne werden für die Gäste pas-
send zur Jahreszeit Wildgerichte
zaubern. Vom 29. Oktober bis
13. November haben Sie Gelegen-
heit wieder „Lauffener Lecker Bis-
sen“ zu genießen.

Die Stadt Lauffen präsentiert sich da-
durch hervorragend durch ein attrak-
tives, ausgewogenes gastronomi-
sches Angebot. Organisiert und
koordiniert werden die Projekte von
Andrea Schiefer (Schiefer-Marketing).
Wie in jedem Jahr locken leckere Wild-
gerichte von Reh, Hirsch, Wild-
schwein, Hase und Fasan… die Gour-
mets. Immer nach Art des Hauses
werden die Wildspezialitäten zuberei-
tet. Mal gut bürgerlich, mal deftig, mal
raffiniert verfeinert. Die passenden
Weine der Lauffener Weingärtner run-
den das kulinarische Angebot ab. �

Vorverlegter Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss für den Lauffener Boten in der 44. Woche (Erscheinungstag 3. November) wird wegen
 Allerheiligen auf Freitag, 28. Oktober, 10 Uhr, vorverlegt.

Um Beachtung wird gebeten! �

L A U F F E N E R  B O T EKW 42  � 20.10.2011

3

Mit schwäbischer Mundart aber
mit modernen Klängen startet
„bühne frei…“ in die Herbstsai-
son: Am Samstag, 29. Oktober,
 servieren die Bürgerstube und
„Heimer’s Welt“ in der Lauffener
Stadthalle um 19 Uhr wieder 
ein musikalisch-kulinarisches „3-
Gänge-Menü“. Am Samstag,
5. November, setzt der Schwäbi-
sche Albverein noch eins drauf:
Mit der Gruppe „Wendrsonn“ prä-
sentiert er Mundart-Rock vom
Feinsten. 
Heimer’s Welt ist mittlerweile ein Be-
griff in der lokalen Kulturlandschaft:
schwäbische Singsprache, leiden-
schaftlicher Rock, dazwischen Jazzi-
ges mit weltmusikalischem Horizont.
So hat sich die 5-Mann-starke Forma-
tion in die Herzen des Publikums ge-
spielt. Mit dem neuen Veranstaltungs-
konzept, dem „3-Gänge-Menue“,
gastieren Heimer’s Welt im Oktober in

der Bürgerstube Lauffen am Neckar.
Die Zuhörer kommen dabei in einen
ganzheitlichen Genuss: Die musikali-
sche „Vor- und Nachspeise“ serviert
Heimer’s Welt mit je einstündiger
Livemusik. 
Die „Hauptspeise“ dazwischen ist
schwäbisch-kulinarischer Art. Die Bür-
gerstube zaubert Heimisch-Exquisites
auf die locker gestellten Tische. Eine
Vor-, Haupt- und Nachspeise. 
Auch für Vegetarier und Nichtschwa-
ben. Das kulinarische Konzert bietet
Heimer’s Welt hautnah – das Rock-
Schlagzeug weicht der perkussiven
Cajon, die Musiker spielen unplug-
ged. Ein Erlebnis, das im Vorverkauf
für 28 EUR (Konzert + Essen), alterna-
tiv 12 EUR (nur Musik) im Vorverkauf
erhältlich ist. Im wahrsten Sinne: ein
musikalischer Leckerbissen. Wohl be-
komms!
Vorschau: „Mir können fei auch
Hochdeutsch. Wellad aber net!!!“ ist
das Motto von Wendrsonn, einer der
besten Mundartbands Süddeutsch-

lands, die der Schwäbische Albverein
am 5. November ab 20 Uhr in der
Lauffener Stadthalle präsentiert.
Karten gibt es im Vorverkauf im Lauf-
fener Bürgerbüro (Tel. 07133/20770)
sowie unter  www.lauffen.de für 13 €
sowie an der Abendkasse für 15 €. 

�

Schwäbischer Herbst bei „bühne frei ...“
Mundart und Musik mit „Heimer’s Welt“ und
„Wendrsonn“

Heimer’s Welt steht
für leidenschaftli-
chen Rock. 
(Foto: privat) 

„Wilde Wochen“ vom 29. Oktober bis 13. November 2011
Lecker Bissen Lauffen Neckar

Die mitwirkenden Gastronomiebetriebe freuen sich auf Ihren Besuch:
Bürgerstube, Café Sagenhaft (Pflanzen-Mauk), Dächle, Hotel Elefan-
ten, Seybold’s Fischrestaurant, Weinstube Sonne, Lauffener Weingärt-
ner eG. (Foto: Carola Krauß)
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14.30 Uhr    Eintritt: 2,50 17.00 Uhr    Eintritt: 3,– 20.00 Uhr    Eintritt: 4,–

Kino-Mobil        Kino-Mobil        Kino-Mobil        Kino-Mobil

Am Montag, 24. Oktober 2011

in der Stadthalle Lauffen a. N.

Löwenzahn – Das Kinoabenteuer 
Laila hätte sich nicht träumen las-
sen, dass Ferien bei ihrer Tante Yase-
min in Bärstadt so aufregend sein
können. Kaum ist sie aus dem Wagen
gestiegen, steckt sie bereits mitten
in einem spannenden Abenteuer.
Denn Fritz Fuchs, der mit Yasemin be-
freundet ist, kennt nicht nur das Ver-
steck eines legendären Schatzes, er
hat mit einem falschen Freund aus
der Kindheit auch eine alte Rech-
nung offen. Roman Zenkert, der ihn
damals in einer gefährlichen Lage
böse verriet, will den Schatz mit
allen Mitteln finden.
Gemeinsam mit Keks, Fritz’ cleverem
Hund, versuchen die Freunde,
Roman Zenkert aufzuhalten …

Temporeiches Abenteuer in bester
Mischung aus Spannung, Humor
und Entdeckerfreude, Deutschland
2011, Länge: 92 Min., FSK: ab 6 J., Al-
tersempfehlung: ab 8 J., 
Prädikat: wertvoll

Gregs Tagebuch 2 – Gibt’s Pro-
bleme? 
Nachdem Greg den Eintritt in die
Junior Highschool und damit auch
den Käsefluch glücklich hinter sich
gebracht hat, droht nun neuer
Stress in den eigenen vier Wänden:
Gregs älterer Bruder Rodrick lässt
nach den Sommerferien wieder
keine Gelegenheit aus, den jünge-
ren Bruder zu ärgern. Und diesmal
droht er Gregs Leben für immer zu
zerstören …
Auch im neuen „Greg“-Film dreht
sich wieder alles um Greg Heffley
und dessen Bemühungen, den
Schul- und Familienalltag unbe-
schadet und möglichst cool zu über-
stehen.

Fortsetzung des Bestsellers und Ki-
noerfolges von Jeff Kinney, USA
2011, Länge: 97 Min., FSK: ab 6 J.,
Empf.: ab 8 J., 
Prädikat: bes. wertvoll

Ein Sommersandtraum, 
Benno mag sein Leben gern geordnet.
Er liebt Beethoven und schöne Frauen.
Doch die Nachbarin Sandra und ihre
Musik sind ihm ein Dorn im Auge. 
Als Benno eines Morgens aufwacht,
findet er – Sand. Und der kommt von
niemand anderem als ihm selbst.
Und er wird mehr. Jeden Tag. Schon
lässt sich die Sandspur nicht mehr
ignorieren, und Benno versucht ver-
zweifelt, die skurrilen Vorkommnisse
zu vertuschen. Erschwerend kom-
men „Alpträume“ von Sandra hinzu,
aus denen er jeden Morgen sandge-
badet erwacht. 
Benno beginnt zu ahnen, dass nur
die nackte Wahrheit ihn vor dem
endgültigen Verschwinden retten
kann…

Romantische Komödie mit Situati-
onskomik und schwarzem Humor,
Schweiz 2011, Länge: 90 Min. FSK:
ab 6 J., Regie: Peter Luisi, Darsteller:
Fabian Krüger, Frölein Da Capo, Beat
Schlatter, Publikumspreis auf dem
Max-Ophüls-Festival in Saarbrücken

Lauffen a. N. – Der historische Ort der Stromübertragung
Besuch des Zementwerks und der Ausstellung im Museum Klosterhof

„Er fließt! Es leuchtet! 120 Jahre
Drehstromübertragung von Lauf-
fen nach Frankfurt“: Bezug neh-
mend auf dieses Jubiläum bietet
die Stadt Lauffen a. N. am Sams-
tag, 29. Oktober, um 15 Uhr, einen
Besuch des Zementwerks mit Füh-
rung und anschließendem Besuch
der Ausstellung im Museum im
Klosterhof an. Treffpunkt ist
Oskar-von-Miller-Straße 48.
Gemeinsam kehrt man an den histori-
schen Ort der ersten Drehstromüber-
tragung vom 12. September 1891 zu-
rück. Bei der Führung durch das
Zementwerk werden alle Fragen rund

um das Thema „Elektrische Energie“
beantwortet und anschließend in der
Ausstellung im Museum praktisch
veranschaulicht.
Der erstmalige Transport von elektri-
scher Energie über eine so große Ent-
fernung steht im Zentrum der Ausstel-
lung im Museum Lauffen a. N.

Darüber hinaus werden noch andere
Aspekte der für uns heute selbstver-
ständlichen elektrischen Kraft be-
leuchtet.
Sicherlich können Sie hierbei ihr Wis-
sen über die elektrische Energie noch
erweitern.
Der Eintritt ist frei. �

Weitere Begleitveranstaltung zur Ausstellung:
Fr., 11. November
Elektronacht im Museum Klosterhof
Drei Physiker elektrisieren die Besucher mit Versuchen zum Phänomen
„Strom“.
Ab 20 Uhr, Eintritt frei
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Little City 2012

Allen Betreuerinnen und Betreu-
ern des letzten Abenteuers „Kin-
derspielstadt Lauffen“ ging mitt-
lerweilen unser Schreiben zu.
Wir bitten um Rückmeldung bis zum

24. Oktober, telefonisch, persönlich
oder per Mail beim Organisations-
team:
Claudia Götz, 900660 
Sabine Kramer, 16091 
Beate Sartorius, 16475
Kerstin Wächter, 9293792
Maike Dräger, 204312
maike.draeger@gmx.de
Claudia Gloss, 14354
Glossis@web.de
Karin Heidak, 16509 
dikasara.heidak@online.de
Für das Organisationsteam
Sabine Kramer

Ü60-Party in der 
Bürgerstube
Am Mittwoch, 26. Oktober 2011,
findet die nächste Ü60-Party im
Poetensaal der Stadthalle statt.
Ab 18 Uhr spielt Herr Hiller
Wunschmelodien aus den 60er-
und 70er-Jahren und fordert mit
Gute-Laune-Garantie zum Tanz
auf.
Der Eintritt ist frei. Es ergeht eine herz-
liche Einladung an alle Tanzfreunde.
Die nächste Ü60-Party findet am
23. November 2011 statt. Alle Tanz-
freunde können sich den Termin heute
schon vormerken! �

Der CVJM und die ev. Kirchenge-
meinde Lauffen a. N. veranstalten
am Samstag, 22. Oktober, um
19.30 Uhr in der Regiswindiskir-
che ein Konzert mit superzwei.
Mit ihrer 9. CD-Produktion im Gepäck
präsentieren die beiden hessischen
Blödelbarden Jakob Friedrichs und
Volker Schmidt-Bäumler als SUPER-
ZWEI jetzt ihr aktuelles Programm
„Meister der Herzen“.
Erfrischend anders und in komödian-
tischer Höchstform geben sich ohr-
wurmtaugliche Songs und skurrile Co-

medy-Einlagen die Klinke in die Hand.
Thematisch bewegen sich SUPER-
ZWEI (ehemals nimmzwei) in ihrem
Programm-Marathon zwischen all-
täglichem Wahnsinn, unwichtigem
Unsinn und wesentlichem Tiefsinn. Sie
karikieren verschiedenste Facetten
des Lebens, philosophieren gekonnt
über die Welt und Gott und berühren
dabei meisterlich Herzen und Zwerch-
fell. Die Lachmuskulatur sollte schon
mal warm trainiert werden.
Karten gibt es bei Buch und Papier
Schreyer. Einlass ist ab 19 Uhr. �

Weitere Infos auch unter www.superzwei.de.
(Foto: privat)

superzwei: Programm „Meister der Herzen“
Konzert mit Training für die Lachmuskulatur

Nach intensiver Probenarbeit freuen sich die
jungen Musikanten auf einen tollen Konzert-
nachmittag. (Foto: Stadtkapelle)

Am Sonntag, 23. Oktober, um
14.30 Uhr veranstaltet die Ju-

gendabteilung der Stadtkapelle
ihr großes Jugendherbstkonzert in
der Lauffener Stadthalle.
Nach intensiver Probenarbeit sind die
jungen Musikerinnen und Musiker
hoch motiviert und werden den
 Eltern, Freunden und Bekannten
einen tollen Konzertnachmittag bie-
ten. Mit dabei sein werden das Ju-
gendorchester unter der Leitung von
Steffen Burkhardt, das Vorstufenor-
chester und die Bläserklasse 2009
unter Leitung von Marco Braun und

die Bläserklasse 2010 mit Dirigentin
Marion Orelt.
Besonders eingeladen sind auch alle
interessierten Mädchen und Jungs,
die gerne ein Instrument erlernen
möchten. Diese können sich beim
Konzert einen Überblick verschaffen
über die verschiedenen Instrumente
und die Jugendarbeit. Neue Anfänger-
kurse bei der Stadtkapelle starten
demnächst.
Saalöffnung ist um 14 Uhr.
Der Eintritt ist frei. �

Herbstkonzert des Jugendorchesters der Stadtkapelle Lauffen a. N.

Happy Hour in der Bücherei
Am Dienstag, 25. Oktober, von
17.30 bis 18.30 Uhr, stellt Eva Eh-
renfeld in der Bücherei am Bahn-
hof (BÖK) ausgewählte Bücher
vor.

BÖK und Vhs laden ein die Seele zwi-
schen Buchregalen baumeln zu
 lassen. Mit einem Cocktail in der
Hand sich gedanklich entführen las-
sen. In spannende, unterhaltsame

oder wichtige Neuerscheinungen
des Buchmarkts und interessante
Gesellschaftsthemen eintauchen.
Eintrittsgebühr sind 5 Euro inklusive
Cocktail. �
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Am Sonntag, 23. Oktober, findet
um 19.30 Uhr in der Regiswindis-
kirche ein Konzert mit dem Lud-
wigsburger Blechbläser Quintett
statt.
Das seit 1984 bestehende Ludwigs-
burger Blechbläser Quintett spielt
Blechbläserkammermusik auf hohem
Niveau in Konzertsälen, Schlössern,
im Freien, in Kirchen und Schulen. Das
Ensemble konzertierte bereits in ganz
Deutschland und u. a. in Italien, Frank-
reich, Israel, Saudi-Arabien, Russland,

Hongkong, in den USA, und in Nami-
bia. Darüber hinaus haben sie auch
zahlreiche CD-Produktionen veröf-
fentlicht.
Die fünf studierten Musiker spielen
beim Konzert in der Regiswindiskirche
mit Trompeten, Horn, Posaune und
Tuba ein abwechslungsreiches Pro-
gramm aus verschiedenen Epochen –
absolut hörenswert!
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird
gebeten. �

Ludwigsburger Blechbläser Quintett in Lauffen a. N.
Konzert in der Regiswindiskirche

Ludwigsburger Blechbläser Quintett. (Foto: privat)

Die unermüdliche Kraft des Wassers Nutzen
Voith-Hydro-Chef spricht über gigantische Energieanlagen und das globale Potenzial

Etwa 80 Prozent der erneuerbaren
Energien kommen schon jetzt aus
Wasserkraft. Und es werden noch
mehr. Der Wirkungsgrad ist mit 95
Prozent hocheffizient. „In der öffent-
lichen Wahrnehmung hat die Kraft des
Wassers jedoch bei weitem nicht den
Stellenwert wie Sonne oder Wind“,
sagt Dr. Roland Münch. Das soll sich
nach der Energiewende ändern. An-
lass für das Spezial im Rahmen der
Wissenschaftsreihe „Lauffen will es
wissen“ mit dem Chef des Heidenhei-
mer Turbinenbauers Voith Hydro bot
eine „bemerkenswerte Ausstellung“
(Bürgermeister Klaus-Peter Walden-
berger) im Lauffener Museum.
Revolution: „Unsere Heimat ist die
Wiege der Stromversorgung.“ Dreh-
strom von Lauffen nach Frankfurt
habe 1891 die Energieversorgung
weltweit revolutioniert, hält Histori-
ker Kurt Sartorius aus Bönnigheim
Rückschau. 1890, also noch vor der
Jahrhundertwende, stieg der Heiden-
heimer Hersteller von Papiermaschi-
nen, Voith, in die Wasserkraft ein.
Münch schildert vor 130 Zuhörern in
der Stadthalle den Boom, den die

Fernübertragung von Strom auslöste.
Auch bei Voith: Ein Viertel der welt-
weit in Wasserkraftwerken verwende-
ten Turbinen stammen von dem global
agierenden Unternehmen. Das Hei-
denheimer Familienunternehmen
Voith wurde 1867 gegründet, 1890
folgte die Hydro-Sparte. Voith hat
40.000 Mitarbeiter und einen Jahres-
umsatz von 5,2 Milliarden Euro. Das
Unternehmen ist in 50 Ländern vertre-
ten. Die Wasserkraft spielt einen Um-
satz von 1,2 Milliarden Euro ein,
bringt über 5.000 Menschen Arbeit.
Etwa eine Doppelturbine mit 8,5 Me-
gawatt Leistung für ein Kraftwerk an
den Niagara-Wasserfällen, die sich
seit 1903 unermüdlich dreht. Heute
baut Voith viel größere Turbinen mit
einer Leistung bis zu 800 Megawatt
für fast eine Million Verbraucher, so
viel wie ein Atommeiler Strom produ-
ziert. „Wir arbeiten daran, die 1.000-
Megawatt-Grenze zu sprengen.“
Durch das hohe Gewicht des Materi-
als und den Druck auf die Lager seien
weiteren Steigerungen derzeit Gren-
zen gesetzt. Diese Giganten werden
bei Flussprojekten in Brasilien einge-
baut, wo 40.000 Kubikmeter Wasser
(40 Millionen Liter) pro Sekunde
durch die Kraftwerke schießen.
Zum Vergleich: Am Rhein bei Basel
sind es gerade mal 2.000 Kubikmeter.
15.000 Menschen sind am Bau der
Staudämme beschäftigt. Ebenso viele
in China. Hier ist Voith derzeit an der
Ausrüstung des Drei-Schluchten-
Damms beteiligt. Das Wasserkraft-
werk mit einer Generator-Leistung
von über 18.000 Megawatt wird das
größte der Welt sein und 25 Millionen

Menschen mit Strom versorgen. Eva
Ehrenfeld, die die Ausstellung im Klos-
terhof konzipiert hat, mahnte ange-
sichts massiver baulicher Eingriffe,
Umwelt und Menschen nicht außer
acht zu lassen. Münch sieht beim
Umbau der weltweiten Energiesyste-
me ein riesiges Potenzial für diese
Energieform. Etwa in Asien und Süd-
amerika mit ihren riesigen Wasservor-
kommen. Asien beispielsweise hat mit
zwei Gigawatt nur 16 Prozent seines
Wasserkraft-Potenzials ausgeschöpft.
An deutschen Flüssen, so Münch,
seien die Möglichkeiten nahezu aus-
gereizt. „Wenn wir kleine Anlagen,
etwa an Jagst oder Kocher bauen
wollten, so hat die Ökologie Priori-
tät“, erklärt Zeag-Energie-Vorstand
Eckard Veil bei der anschließenden
Podiumsrunde unter der Leitung von
Chefredakteur Wolfgang Hess (Bild
der Wissenschaft). Eine Fischtreppe,
die man wie bei den Großkraftwerken
bauen müsse, bringe kleine Projekte
rasch an die Grenze der Unwirtschaft-
lichkeit.
Hunger: Die fossilen Energien sind
endlich. Der Energiehunger auf der
Welt aber wächst. Die Industrie müsse
Antworten finden. Was in Deutsch-
land wegen der geringen Tiden und
des schwachen Wellengangs nicht
möglich, sei andernorts realisierbar:
In Südkorea zum Beispiel baut Voith ein
600-Megawatt-Gezeitenströmungs -
kraftwerk. An der spanischen Atlantik-
küste versorgt das erste kommerzielle
Wellenkraftwerk 250 Haushalte.

Rolf Muth, Heilbronner Stimme

Dr. Roland Münch
(rechts) referierte
über die Energie-

wende 
(Foto: Thumm).
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Herzliche Einladung zum Candle-
Light-Dinner für Ehepaare! Das
Candle-Light-Dinner ist eine ge-
meinsame Veranstaltung der
evangelischen Kirchengemeinde,
der Gemeinschaft Zion und des
CVJM und findet am Freitag, dem
28. Oktober, um 19 Uhr im Karl-
Harttmann-Haus statt.
Ehepaare werden an diesem Abend

verwöhnt: Bei Kerzenschein wird ein
5-gängiges Menü serviert, während
dem die Paare Zeit zum ungezwunge-
nen Gespräch unter vier Augen
haben. Ein Impulsvortrag gibt Gedan-
kenanstöße und Anregungen zum
Austausch über die eigene Beziehung.
Livemusik lädt ein zum Seele-bau-
meln-lassen. Die Tische werden so
 gedeckt und gestaltet, dass die Ehe-

paare genügend Privatsphäre haben
und ungestört zu zweit bleiben kön-
nen.
Die Kosten betragen 42 Euro pro Paar
(inkl. Essen und Getränke). 
Es ist eine verbindliche Anmeldung
notwendig: 
Sabine und Volker Weeber, Tel.
07133/960003 oder mail@ehekurs-
lauffen.de. �

Candle-Light-Dinner für Ehepaare
Anregungen zum Austausch über die eigene Beziehung

Zumba®-Marathon gegen Brustkrebs in Lauffen a. N.
Benefizveranstaltung für einen guten Zweck

Machen Sie mit bei der großen
Zumbathon-Benefizveranstaltung
am Samstag, 22. Oktober von
15.30 bis 17.45 Uhr, und Sonntag,
23. Oktober von 11 bis 13.15 Uhr,
in der Lauffener Tanzschule Birkel.
Tanzen Sie zwei Stunden Zumba®  für
einen guten Zweck. Zumba® ist ein
lateinamerikanisches Tanz-Fitness-
Programm, das sich zum größten Teil
aus lateinamerikanischen Rhythmen
(Bachata, Salsa, Merengue, Cumbia)
und heißen Tanzbewegungen zusam-
mensetzt. Es wurde Mitte der 90er-
Jahre vom Kolumbianer Alberto
„Beto“ Perez, einem bekannten Fit-
ness-Trainer, entwickelt.
Die „Party in Pink“ unterstützt Susan

G. Komen for the Cure und ihre welt-
weit gemeinnützige Partner. Sie
 nutzen die Gelder für Forschung,
Schulungen, Screening und Behand-
lungsprogramme gegen Brustkrebs.
Weitere Informationen über die Stif-
tung von Susan G. Komen finden Sie
unter www.komen.de.
Der Eintritt für zwei Stunden Zumba
kostet 18 Euro pro Person und 75%
aller Einnahmen werden gespendet.
Weitere Informationen und Voran -
meldung zur Benefizveranstaltung
unter 07133/21639, www.zumba-
lauffen.de oder direkt in der ADTV-
Tanzschule Birkel, Wilhelmstraße 12
in Lauffen a. N. �

In den letzten Tagen der Weinlese
ist es schon Tradition, dass sich
Bürgermeister Klaus-Peter Wal-
denberger mit den Verantwortli-
chen der Lauffener Weingärtner
trifft, um einen Eindruck vom Les-
ergebnis zu erhalten. Dabei wer-
den überwiegend bereits ver -
gorene Moste für künftige
Weißweine und Rotweine der WG
verkostet – in diesem Jahr waren
es etwa 25 Proben, in denen nicht
nur sämtliche Facetten der
 Lauffener Vorzeigesorte Schwarz-
riesling sondern auch nahezu das
gesamte Weißweinsortiment ver-
treten waren.
Während der Verkostung lieferten die
Mitglieder der Lauffener Weingärtner
in der Traubenannahme die 2. Gene-
ration des Jahres ab – allein dies
schon ein einrucksvolles Zeugnis
dafür, dass wohl eines der schwierigs-

ten Jahre, zumindest in den zurücklie-
genden drei Jahrzehnten hinter den
Weinbaubetrieben liegt. Frost und
Hagel, eine frühe Reife, kaum etwas
lief wie gewohnt. Ungewöhnlich gut
ist freilich auch das Ergebnis dieses
Jahres – der Weinliebhaber kann sich
auf fruchtige, ausdrucksstarke Quali-
täten freuen. Das gilt für den Schwarz-
riesling, ob weiß gekeltert oder mai-
schevergoren, das gilt auch für den
Trollinger und die weißen Burgunder-
sorten.
In der Menge hat das Jahr 2011 besser
als befürchtet abgeschnitten. Exakt
die Ernte des Jahres 2010, auch schon
ein ertragsarmes Jahr, wurde bei
etwas größerer Ertragsfläche angelie-
fert. Für den Vorsitzenden Ulrich Maile
und seine Stellvertreter Peter Seibold
und Dietrich Rembold befriedigend.
Natürlich würde man sich bei den Ver-

antwortlichen der WG auch wieder
über einen „normalen“ Herbst freu-
en. Traditionell bringt der Bürgermeis-
ter auch einen Gast zur Verkostung
mit. In diesem Jahr war es Alexander
Noak, der zum 1.1.2012 die Aufgabe
des Lauffener Stadtkämmerers von
Paul Sailer übernehmen wird. �

Bürgermeister informiert sich über die Weinlese 2011

Bürgermeister
Klaus-Peter Wal-
denberger und der
zukünftige Kämme-
rer Alexander Noak
machen sich ein
Bild von der dies-
jährigen Weinlese
in Lauffen a. N.
(Foto: privat)
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Der Filmklub im Hölderlin-Gymna-
sium zeigt am nächsten Donners-
tag, 27. Oktober, um 20 Uhr als
Beitrag zur aktuellen Integrati-
onsdebatte Su Turhans packendes
Filmdrama „Ayla“. Die Vorstellung
findet in der Aula des Hölderlin-
Gymnasiums in der Charlotten-
straße statt und steht allen Inte-
ressierten offen.
„Ayla“ thematisiert die Liebe zwi-
schen einer emanzipierten Kinder-
gärtnerin und Ayhan, einem sensiblen
Fotografen, beide Kinder türkisch-
stämmiger Migranten. Turhan variiert
das Zusammenspiel seiner beiden Lie-
benden als szenisches Wechselbad
aus spielerischer Leichtigkeit und Me-
lodram, während sich im Hintergrund
schematisch inszenierte Geschichten
aus den inneren Familienkriegen ab-
spulen. Die Liebe der beiden Protago-

nisten wird auf die Probe gestellt, als
der Mann unter dem Druck der auf
ihm lastenden gesellschaftlichen
Zwänge die von seiner Schwester

 Hatice „besudelte“ Familienehre wie-
derherstellen soll. Damit dramatisiert
Turhan die Katharsis des türkischen
Mannes und es wird am Ende über-
deutlich, dass der Selbstbefreiung der
Frauen die Selbstbefreiung der Män-
ner folgen muss.
So thematisiert Su Turhans Spielfilm-
debüt mit melodramatischer Raffines-
se und zwei überzeugenden Darstel-
lern die emotionale Zwangslage der
Protagonisten zwischen Selbstbefrei-
ung und gesellschaftlichen Konven-
tionen.
Karten sind im Vorverkauf bei der
Buchhandlung Schreyer und im Fri-
siersalon Dietrich zu 2 Euro und an der
Abendkasse zu 3 Euro erhältlich. Aus-
führliche Informationen zum Film
 finden sich auch unter „www.film-
klub.de“ im Internet. �

Ayla – Gefangen zwischen zwei Welten

Ayla – Ein spannender, mitreißender Film
über das Leben einer modernen türkischen
Frau (Foto: privat)

Church Night 2011
Motto: LiederLyrikLuther

Erleben Sie die Regiswindiskirche
am Reformationstag in besonde-
rer Atmosphäre am Abend: Zur
Church Night am Montag, 31. Ok-
tober. Um 20 Uhr wird die Kirchen-
Lounge eröffnet, um 21 Uhr be-

ginnt ein Konzert mit dem Ge-
sangsensemble „some voices“
und um 22.15 Uhr schließt der
Abend in der KirchenLounge ab
mit einer Verlosung.
Die Musik in der Kirchenlounge über-
nimmt das Gesangsensemble „some
voices“, das sich aus sechs Sängern,
Keyboard, Violine, Bassgitarre, Gitarre
und Percussion zusammensetzt. Die
Formation präsentiert fast ausschließ-
lich Eigenkompositionen mit bis zu
sechsstimmigen Gesangssätzen und
vereint dabei Elemente des Jazz,
Blues, Rock, Pop und Latin. Fetzig
groovende Up-Tempo-Titel finden
sich ebenso in ihrem Programm wie
meditative Balladen oder klangver-
liebte Choräle.
Ein Konzert mit „some voices“ ist ein
genussvolles Erlebnis. Eine überzeu-
gende Bühnenpräsenz und immer

wieder verblüffend gesetzte Arrange-
ments machen einen Auftritt dieser
Klangkünstler zu etwas Einzigarti-
gem. Weitere Infos und Hörbeispiele
im Internet unter www.some-
voices.de.
Zum Reformationstag haben „some
voices“ ein Programm zusammen ge-
stellt, in dem es auf nachdenklich-hei-
tere Art mit Liedern und Lesungen Ein-
blicke in das Leben und Denken
Martin Luthers gewährt: LiederLyrik-
Luther.
Genießen Sie feine Köstlichkeiten und
Musik in der KirchenLounge im Chor-
raum der Kirche. Unterstützen Sie die
Sanierung der Regiswindiskirche
durch die Teilnahme an Aktionen oder
den Kauf von angebotenen Ge-
schenkartikeln.
Der Eintritt kostet 4, ermäßigt 2 Euro.

�

Erleben Sie bei der
Church Night ein

Konzert mit some
voices.

(Foto: privat)

Besuchen Sie uns im Internet:

www.lauffen.de
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Ein Ausflug mit 25 meist gehbe-
hinderten Senioren – geht das
gut? Es geht gut! Der Beweis
wurde am Mittwoch, 12. Oktober,
erbracht.
Am frühen Nachmittag trafen sechs
Mitglieder des Rotaryclubs Abstatt-
Lauffen im Lauffener Seniorenzen-
trum Haus Edelberg ein, um das Vor-
haben umzusetzen. Ein Team um
dessen Leiterin Silke Leonhardt hatte
zu diesem Zeitpunkt bereits zwei Dut-
zend Senioren um sich versammelt.
Ihre Gehhilfen – Rollatoren und Roll-
stühle – wurden in einem Transporter
verstaut, den einer der Rotarier mitge-
bracht hatte.
Die Damen und wenigen Herren plat-

zierten sich in Bussen und Pkws – und
ab ging es in Richtung Pflanzen Mauk
Gartencenter. Dort begrüßte Rotary-
mitglied Alexander Mayer die Aus-
flügler und machte mit ihnen einen
herbstlichen Spaziergang durch seine
wunderschöne Anlage. Später, im
Café Sagenhaft, gab es Kaffee und Ku-
chen – und ein Gläschen Wein. Die
„Edelberger“ unterhielten sich mit
den Rotariern prächtig. Ein 91-Jähri-
ger gab spontan ein Gedicht über die
Schönheit Lauffens zum Besten. Am
frühen Abend ging es zurück. An den
fröhlichen Gesichtern der Senioren
sah man: Das war ein toller Tag, und
sie bedankten sich vielfältig für diesen
Ausflug.

Der Rotaryclub Abstatt-Lauffen unter-
stützt soziale Projekte in unserer Re-
gion. Ansprechpartner für Aktivitäten
ist der Lauffener Wolfgang Hess, Prä-
sident RC Abstatt-Lauffen im rotari-
schen Jahr 2011/12.

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a. N.

Rotaryclub Abstatt-Lauffen

Foto: Gunter Haug

Am Freitag, 21. Oktober, findet ab
19 Uhr die Autorenlesung im Senio-
renzentrum Haus Edelberg statt.
Gunter Haug wird aus seinem Buch
„So war die Zeit – Lebensgeschichten
aus den Aufbaujahren –“ vorlesen.

Danach werden Sie mit Sekt und Fin-
gerfood aus der Küche verwöhnt. Alle
Lesefreunde sind dazu recht herzlich
eingeladen.
Silke Leonhardt mit dem Haus Edel-
berg-Team

Autorenlesung mit Gunter Haug im
Seniorenzentrum Haus Edelberg

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemein-
deratssitzung findet am Mitt-
woch, 26. Oktober 2011, um 18.00
Uhr im großen Sitzungssaal des
Rathauses statt. Die interessierte
Bevölkerung ist zu dieser Sitzung
herzlich eingeladen. 
Die Tagesordnung umfasst folgende
Punkte:
1. Bürgerfragestunde
2. Einbringung des Haushalts 2012

mit mittelfristiger Finanzplanung
für die Jahre 2012 bis 2015
– Vorlage 2011 Nr. 88

3. Schulsozialarbeit (SSA) in Lauffen a.N.
hier: Einrichtung eines Abenteuer-
spielplatzes
VA/FA vom 12.10.2011
– Vorlage 2011 Nr. 84
Zu diesem TOP werden Alexander
Meic, Leiter des Kinder- und Jugend-
referats, und Hans Krauss, Abenteuer -
 pädagoge, anwesend sein.

4. Änderung der Abwassersatzung zur
Einführung der gesplitteten Abwas-
sergebühr

VA/FA vom 12.10.2011
– Vorlage 2011 Nr. 83

5. Überprüfung der Verkehrssiche-
rung des Naturdenkmals Krappen-
felsen
VA/FA vom 12.10.2011
– Vorlage 2011 Nr. 85

6. Neugestaltung der Zabermündung
und des Neckarufers
hier: Erneute Ausschreibung
BA/UA vom 19.10.2011
– Vorlage 2011 Nr. 86
Zu diesem TOP wird Herr Dipl. Ing.
Luz eingeladen.

7. Erweiterung Kindergarten Brom-
beerweg um eine weitere Gruppe
hier: Vergabe der Arbeiten
BA/UA vom 19.10.2011
– Vorlage 2011 Nr. 73

8. Anfragen
9. Verschiedenes
Die entsprechenden Vorlagen können
Sie über das Internet www.lauffen.de
und hier über den Sitzungsdienst
LARIS oder bei Frau Kast im Rathaus
einsehen.

Altpapiersammlung
Der CVJM sammelt am 19.11.2011
Altpapier. Bitte unterstützen Sie den
Verein und stellen Sie das Altpapier
gebündelt oder in Schachteln vor das
Haus.
Wer größere Mengen Papier zum Ab-
holen hat oder sonst irgendwelche
Fragen hat, kann sich gerne bei Fami-
lie Ostertag, Tel. 12938, melden.

Kleingartenanlagen
„Im Brühl“ und „Im
Kies“
Wichtige Mitteilung für die Kleingar-
tenbesitzer in den Gebieten „Im
Brühl“ und „Im Kies“
In der KW 43 werden die Wasser -
leitungen für die Kleingartenanlagen
„Im Brühl“ und „Im Kies“ außer
 Betrieb genommen. 
Bitte beachten Sie, dass die Wasser-
hähne auf den Grundstücken geöffnet
sind, damit das Wasser abfließen kann
(Frostgefahr).



Bodenrichtwerte
Der Gutachterausschuss für die Stadt
Lauffen a. N. hat gemäß § 196 des
Baugesetzbuches in Verbindung mit 
§ 12 der Gutachterausschussverord-
nung die Bodenrichtwerte für die
Stadt Lauffen a. N. ermittelt und in
 seiner Sitzung am 17.08.2011 unter
Mitwirkung eines Bediensteten des
Finanzamtes Heilbronn beschlossen.
Zur Ermittlung der durchschnittlichen
Bodenwerte wurde das gesamte
Stadtgebiet in 34 Richtwertzonen ein-
geteilt. Die Bodenrichtwertkarten mit
Detailplänen können ab sofort bei der
Geschäftsstelle des Gutachteraus-
schusses beim Bürgermeisteramt
Lauffen a. N., Rathausstraße 10, Zim-
mer 30, Herr Oberländer, Telefon
07133/106-39, während der üblichen
Öffnungszeiten eingesehen werden.
Die Übersichtskarte „Bodenrichtwer-
te Stand 31.12.2010“ sowie die ent-
sprechenden Detailpläne sind auch
auf der Homepage der Stadt Lauffen
a. N. unter „Wohnen und Arbeiten/
Bodenrichtwerte“ veröffentlicht.
Für Außenbereichsgrundstücke wur-
den folgende Durchschnittswerte er-
mittelt:
Ackerland 3,80 €/m2

Weinberge 
nicht terrassiert 12,80 €/m2

Weinberge terrassiert 4,30 €/m2

Wiese 2,00 €/m2

Gartenland in ausgewiesenen Gar-
tenhausgebieten:
Hochwassergefährdet 5,00 €/m2

Nicht hochwasser-
gefährdet 10,00 €/m2

Nicht landwirtschaftliche Wohnhäu-
ser im Außenbereich:
Erschlossen 20,00 €/m2

Nicht erschlossen 15,00 €/m2

gez. Oberländer
Stellvertretender Vorsitzender und
Geschäftsstelle Gutachterausschuss
Stadt Lauffen a. N.

Haus- und
Straßensammlung
Freiwillige Helferinnen und Helfer des
Volksbund Deutscher Krigesgräber-
fürsorge e. V. sind auch 2011 in Baden-
Württemberg zur Haus- und Straßen-
sammlung in der Zeit vom 1. – 13.
November 2011 unterwegs.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e. V. widmet sich heute
noch der Versöhnung über den Grä-
bern und der Arbeit für den Frieden.
Kriegsgräber sind Mahnmale für den
Frieden, gegen Gleichgültigkeit und
Vergessen! Einsätze mit Jugendlichen

bei der Pflege und Instandsetzung
deutscher Kriegsgräberstätten beider
Weltkriege, auch auf jüdischen Fried-
höfen und (KZ-)Gedenkstätten wer-
den organisiert. Der weitere Ausbau
der Jugendarbeit unter Mitwirkung
der Kirchen und Schulen ist gerade in
Baden-Württemberg ein wichtiges
Anliegen.
Unterstützen Sie die Arbeit des Volks-
bundes Deutscher Kriegsgräberfür -
soerge e. V. mit Ihrer Spende.

Ausbildungsplätze
beim Finanzamt
Das Finanzamt Heilbronn bietet Aus-
bildungsplätze für die Laufbahnen
des mittleren („Finanzwirt/-in“) und
gehobenen Dienstes („Bachelor of
Laws LL.B“) in der Steuerverwaltung
an. Eine Informationsveranstaltung
wird am Mittwoch, 16.11.2011, im
 Finanzamt Heilbronn angeboten.
Von 14.30 – 16.00 Uhr informiert das
Ausbildungsteam des Finanzamts in
der Moltkestr. 91.
Bewerbungsunterlagen erhältst du im
Rahmen der Veranstaltung, bei der
Geschäftsstelle des Finanzamts Heil-
bronn (07131/104-3526) oder im In-
ternet unter www.was-gibts-zu-glot-
zen.de. 

Widerspruchsrecht
Widerspruchsrecht gegen die
 Weitergabe von Meldedaten an
Parteien und andere Träger von
Wahlvorschlägen
Nach § 34 Abs. 1 des Meldegesetzes
(MG) für Baden-Württemberg in der
Fassung vom 23. Februar 1996 darf
die Meldebehörde Parteien und ande-
ren Trägern von Wahlvorschlägen im
Zusammenhang mit allgemeinen
Wahlen zu parlamentarischen und
kommunalen Vertretungskörper-

schaften, allgemeinen Abstimmun-
gen, Volks- und Bürgerbegehren in
den sechs vorangehenden Monaten
Auskunft aus dem Melderegister über
Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad und Anschriften von Gruppen
von Wahl- oder Stimmberechtigten er-
teilen, für deren Zusammensetzung
das Lebensalter der Betroffenen be-
stimmend ist.
Durch Erlass des Innenministeriums
Baden-Württemberg vom 29.6.1990
wurde dem betroffenen Personen-
kreis ein einfaches Widerspruchsrecht
eingeräumt. Das Widerspruchsrecht
kann nur umfassend geltend gemacht
werden, eine Herausnahme einzelner
Parteien und Wählergruppen ist nicht
möglich
Wie kann das Widerspruchsrecht
ausgeübt werden?
Von dem Widerspruchsrecht kann je-
derzeit durch schriftliche oder persön-
liche Mitteilung an die Meldebehörde
Gebrauch gemacht werden. Eine Mit-
teilung ist nicht erforderlich, wenn be-
reits früher eine entsprechende Erklä-
rung abgegeben worden ist.
Weitere Auskünfte erteilt das Bürger-
büro der Stadt Lauffen a. N., Tel.:
07133/2077-0.

vom 11.10. – 17.10.2011
Eheschließung:
Julian Jonathan Bolkart und Julia
Maren Henne, Lauffen am Neckar,
Nahe Weinbergstraße 14

Sterbefälle:
Marta Mayer geb. Walter, Lauffen am
Neckar, Hölderlinstraße 20
Luise Maria Schäffer, Lauffen am 
Neckar, Schulstraße 8

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
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ALTERSJUBILARE
vom 21.10. – 27.10.2011
21.10.1927 Nina Schulz, Brombeerweg 2, 84 Jahre
23.10.1920 Elisabeth Denni Heller, Bahnhofstraße 51, 91 Jahre
23.10.1933 Horst Willy Noller, Südstraße 42, 78 Jahre
24.10.1923 Paulus Heinz Preuß, Klosterhof 1, 88 Jahre
24.10.1926 Joachim Mastel, Klosterhof 1, 85 Jahre
25.10.1941 Ingrid Seredsus, Jahnstraße 13, 70 Jahre

Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.

Bürgerbüro der Stadt Lauffen a. N.
Telefon: 07133 / 2077-0, Fax: 07133 / 2077-10


